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Der geheime Minimaltarif
je Nothweundigkeit oder auch nur die Nützlichkeit der Aufe ne Mekimal und Minimaltarifs die d re

ſtürmiſch fordern vermag die Münchener Allg Ztg
einzuſehen Sie hält die geſetzliche Feſtſeung e e
ſolchen Doppeltarifs für das Gefährlichſte was den
zukünftigen Unterhändlern als Waffe mit auf den Weg
gegeben werden könnte nennt dieſes Vorgehen einen
empfindlichen Schnitt ins eigene Fleiſch der Antragſteller

ünd begründet ihr Urtheil auch ganz zutreffend aber man
kann die Agrarier die nun einmal einen Minimaltarif
wollen nicht kurzerhand abweiſen Den deutſchen Unter
händlern bei Vertragsverhandlungen muß eine äußerſte Grenze
der deutſchen Zugeſtändniſſe ein Minimalſatz den das
Ausland nicht kennt vorgeſchrieben ſein über dieſen Minimal
fatz muß ſich die Reichsregierung bis zu den Vertragsabſchlüſſen
unter allen Umſtänden vollſtändig klar ſein Sache des wirth
ſchaftlichen Ausſchuſſes iſt es hierfür das Material zu liefern
All dies erſcheint der Allg Ztg ſelbſtverſtändlich obwohl es
auf der Hand liegt daß bei Vertragsverhandlungen die äußerſte
Greuze der Zugeſtändniſſe immer von dem erthe des An
geboles des anderen Theiles abhängig ſein muß und daß bei
jedem Punkte die letzte Entſcheidung über Annahme oder Ab
lehnung einer vom anderen Theil geſtellten Offerte oder For
derung in den Händen der verantwortlichen Mitglieder der
Regierung nicht in denen der als Unterhändler fungirenden
Beamten liegt Um eine Brücke zur Verſtändigung mit den
Agrariern zu finden verfällt die Allg Ztg auf die Empfehlung
der Feſtſetzung eines geheimen Minimaltarifs Ob
dieſe Empfehlung den Anſichten irgend einer amtlichen Stelle
die den Agrariern ſo weit wie irgend möglich entgegenkommen
möchte entſpricht kann nicht unterſucht werden ausgeſchloſſen
iſt es nicht Das Münchener Blatt ſagt

Weiter muß ſich die Regierung auch die Forderung ge
fallen laſſen bindende Zugeſtändniſſe nach dieſer
Richtung zu machen Das dürfte in der Weiſe zu ermöglichen
ſein daß der Kommiſſion des Reichstages der der autonome
Zolltarif wohl zunächſt zugewieſen wird das geſammte
Material aus dem alle Zollſätze auch die Mindeſtſätze
reſultiren zur Verfügung geſtellt wird z daß ibr zugleich
eine feſtlegende Erklärung bezügläch des Dol
minimums amtlicherſeits gegeben wird Mit anderen
Worten Wir müſſen uns einen geheimen Minimaltarif
ſchaffen der den deutſchen Unterhändlern für das Bewilligen
oder Verſagen einen dem Ausland unbekannten für die Ver
tragsgeſchäſte abſolut nöthigen Spielraum gewährt Unter
dieſem Geſichtspunkte iſt es auch als verwerflich zu bezeichnen
wenn nun gerade die Frage wie hoch oder wie niedrig
Getreidezölle äußerſtenfalls zu bemeſſen ſeien in breiter
Oeffentlichkeit erörtert wird Auf dieſe Art ſchädigt man die
Landwirthſchaft

Was in den letzten Sätzen als verwerflich und die Landwirth
ſchaft ſchädigend bezeichnet wird thun auch gerade die ſich als
die berufenen Vertreter der Landwirthſchaft gufſpielenden
Agitatoren und Preßorgane der Agrarier Eine Forderung
wie die Erhöhung der Getreidezölle bis auf 10 kann
niemals im geheimen am grünen Tiſche allein er
örtert werden das ſollte man nachgerade wohl allenthalben
eingeſehen haben Kann man wirklich im Ernſte glauben daß
es möglich wäre einer Reich stags Kommiſſion das

geſammte Material aus dem alle Zollſätze auch die Mindeſt
ſätze reſultiren, zur Verfügung zu ſtellen und dann dieſes
Material geheim zu halten Das geht in Fällen wo es ſich
um Fragen der Laändesvertheidigung handelt weil ſich dann im
Jntereſſe der Sicherheit des Reiches alle Mitglieder frei
willig Stillſchweigen auferlegen gezwungen können die
Mitglieder einer Reichstags Kommiſſion zur Geheim
haltung nicht werden Und ſelbſt wenn dies der Fall
wäre ſo kann doch niemals die Regierung einer
Reichstags Kommiſſion gegenüber ſich bindend
verpflichten Eine Kommiſſion hat nichts anderes zu
thun als die den Reichstag beſchäftigenden Angelegenheiten
vorzuberathen ſeine Beſchlüſſe vorzubereiten Sie kann ſelbſt
keine Beſchlüſſe faſſen die irgend jemanden binden und
keine Verpflichtungen entgegennehmen die
andere binden Die Allg Ztg will einer Reichstags
Kommiſſion beide Befugniſſe zuweiſen ſie verlangt alſo daß
der Reichstag zu Gunſten einer Kommiſſion auf ſeine Rechte
verzichten ſoll Da dies nicht geſchehen kann und wird ſo
wird wohl auf den geheimen Minimaltarif verzichtet werden

müſſen ſoDentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hatte geſtern vormittag in der engliſchen Bot
ſchaft zu Berlin eine Beſprechung mit dem Votſchafter Sir
Frank C Lascelles

Die Nordd Allg Zig kann feſtſtellen daß das Gerücht
über eine angeblich beabſichtigte Reiſe des Kronprinzen
nach dem Orfent völlig unbegrüpdet iſt Die Zeitung ſügt
hinzu Auch die Angabe daß wegen eines BVeſuchs des Kron
prinzen eine Anfrage aus Konſtantinopel hierher gerichtet wurde
iſt unzutreffend

Der deutſche Botſchafter in Wien
begiebt ſich am heutigen Mittwoch

andenburg wo Kaiſer Wilhelm als
rd

Fürſt zu Enlenburg
nach Liebenberg Mark
Baſt zur Jagd erwartet

Politiſches
In politiſchen Kreiſen macht das Ausbleiben einer neuen

Erklärung der miniſteriellen Berlin Korreſp auf die Be

hauptung der Leipz Volksztg daß auch das Datum des von
ihr veröffentlichten Schreibens richtig angegeben ſei einen
böchſt ungünſtigen Eindruck Man iſt allgemein der An
ſicht daß es geradezu Pflicht der Regierung iſt auch hierzu eine
bündige Erklärung abzugeben wenn nicht eine weitere Be
unruhigung der Gemüther eintreten ſoll Jnzwiſchen bringen
heute morgen die Berl Polit Nachr folgende Kund
machung

Jch erkläre hiermit ausdrücklich daß die Angelegenheit auf
die ſich die bekannten Angriffe der Leipz Vollsztg beziehen
ſich im Auguſt 1899 zugetragen hat und daß alle anderen
mit dieſer Sache in Verbindung gebrachten Behauptungen
insbeſondere in Bezug auf einen angeblich ähnlichen Vorgang
aus dem Jahre 1898 un wahr ſind

Berlin 30 Okt 1906 H A Bueck
Generalſekretär des Centralverbandes

deutſcher Jnduſtrieller
Durch dieſe Erklärung wird was ja nur gewiſſen agrariſchen
Blättern noch nicht ſicher erſchien beſtätigt daß der Brief that
ſächlich echt iſt Die Leipz Volksztg wird nun feſtzuſtellen
haben auf welche Weiſe ſich der Jrrthum in ihre Veröffent
lichung eingeſchlichen hat An der ganzen Angelegenheit wird
dadurch natürlich nichts geändert nur die Annahme fällt fort
daß das Reichsamt des Jnnern möglicherweiſe in mehreren
Fällen Geld von den Jnduſtriellen zu Agitationszwecken er
bettelt hat Herr Bueck hat ſich übrigens ſeine Richtigſtellung
außerordentlich lange überlegt

Den zwangsweiſe und mit Gewalt aus Transvaalent
fernten Deutſchen iſt jetzt die Antwort auf die an England er
hobenen Schadenerſatzanſprüche durch Vermittlung des
Berliner Polizeipräſidiums zugegangen Den Unterzeichnern der an
das Auswärtige Amt gerichteten Beſchwerde wurde eröffnet daß ihre
Erſatzforderungen dem deutſchen Botſchafter in London über
wieſen worden ſind Die engliſche Regierung habe ſich
bereit erklärt den Ausgewieſenen ihre direkten Verluſte
an Hab und Gut zu erſetzen ſei jedoch auf die weitergehenden
Forderungen nicht eingegangen Hoffentlich läßt es die deutſche
Regierung nicht hierbei bewenden und ſorgt dafür daß die Aus
gewieſenen auch ſür den Verluſt ihrer Exiſtenz entſchädigt
werden

Jn den Vereinigten Staaten herrſcht ſchon wieder
riumal eine gewiſſer Anſregung gegen Deuntſchlaud Wie
dem B gemeldet wird hat in Waſhington die Meldung
daß Deutſchland angeblich mit Venezuela wegen einer Kohlen
ſtation auf der Jnſel Magarita verhandelt großes Un
behagen erregt Jeder Verſuch Deutſchlands Terrain in Süd
amerika für militäriſche oder andere Zwecke zu erwerben würde
auf Grund der Monroe Doktrin entſchloſſenem Wider
ſtand ſeitens der Wafhingtoner Regierung begegnen obwohl
von deutſcher Seite eine offizielle Beſtätigung nicht zu erhalten
war glaubte man doch zu wiſſen daß die Verhandlungen bereits
ſehr vorgeſchritten ſeien Das amerikaniſche Staatsdepartement
weiß ſeit einiger Zeit daß Deutſchland dringend eine Baſis
in der weſtlichen Hemiſphäre zu erhalten wünſcht

Dem Hamb Korr wird berichtet daß der Chef des Clivil
kabinets v Lucanus am Freitag im Reichsamt des Junern
einen Beſuch gemacht hat Es dürfte ſich die Richtigkeit der
Meldung vorausgeſetzt um einen Bericht über die 12,000
Angelegenheit für den Kaiſer gehandelt haben

Volkswirthſchaftliches
Eine Konferenz von Bergbeamten und Bergwerks

beſitzern in der über die Abänderung einzelner Beſtimmungen
des allgemeinen Berggeſetzes berathen werden ſoll findet nach
der Nordd Allg Ztg am heutigen Mittwoch im Handels
miniſterium ſtatt

Zu der Frage der Aenderung des Börſengeſetzes
hat jetzt auch die Dresdener Handelskammer die von der
Frankfurter Kammer um Unterſlützung ihrer bekannten Eingabe
erſucht worden war Stellung genommen Die Dresdener
Kammer beſchloß nach den Dresd Nachr einſtimmig der

rankfurter Handelskammer mitzuthellen daß ſie den von dieſer
angeregten Aenderungen betreffs der Rechtsv rbindlichkeit der
Termingeſchäfte zuſtimmen und ferner direkt an das Königliche
Miniſterium eine Eingabe zu richten daß dieſes im Sinne der
Vorſchläge der Frankfurter Handelskammer beim Reichskanzler und
Reichstag petitioniren wöge Der einſtimmige Beſchluß der Dresdner
Handelskammer iſt aus dem Grunde beſonders beachtenswerth
als die Mitglieder der Kammer politiſch zum größten Theile
der nationalliberalen bezw konſervativen Partei an
gehören Jn der Debatte führte Kommerzienrath Collenbuſch
aus er würde jede Maßregel unterſtützen die eine Abminderung
der in Rede ſtehenden Beſtimmungen des Börfengeſetzes oder gar
eine Beſeitigung derſelben herbeizuführen geeignet wäre Herr
Kommerzienrath Sieg belonte daß die öffentliche Moral
unter dem Vörſengeſetz gelitten habe Sehr richtig

Kirche und Schule
Der Kultusminiſter hat in betreff der Anſtellung von

Volksſchullehrern die Provinzial Schulbehörden dahin an
gewieſen dieſe erſt dann endgiltig auzuſtellen wenn
ſie ihre aktive Militärdienſtpflicht erfüllt haben oder
für Friedenszeiten endgiltig vom Militärdienſt befreit ſind

Die Regierung von Reuß ältere Linie verbot die
eingeleitete Sammlung des Evangeliſchen Bundes zum
Zwecke der Unterſtätzung der Los von Rom Bewegung in
Oeſterrelch

Parlamentariſches i ae5 e di
Das Zollgefetz und der Zolltarif gehen wie dieZelſchtiſt ſur Släkhritete zuverläſſig hört vorausſichtlich

im Februar dem Bundesrath zu
Dem Bundesrath iſt ein Geſetzenkwurf über die Ver

legung der deutſch öſterreichiſchen Grenze längs ves
Przemſafluſſes zugegangen
Landtage in der vergangenen Tagung dieſe Veränderung des

preußiſchen Skaatsgebiets durch den Austauſch von Grundſtücken
bereits genehmigt worden Da aber damit zugleich eine Ver
änderung der Reichsgrenze eintritt ſo iſt auch die Zuſtimmung
des Bundesraths und des Reichstags erforderlich

Bei der geſtern ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl
im 6 Berliner Wahlkreiſe erhielt der Sozialdemokrat
Ledebour 53,896 der Konſervative Ul rich 10,490 der katho
liſche Kandidat Weigelt 1116 Stimmen Erſterer iſt ſonach
gewählt Die Zahl der eingeſchriebenen Wähler betrug 156,230

Das amtliche Wahlergebniß der Reichstagsſtich
wahl im 6 Wahlkreiſe Wanzleben verzeichnet für den ge
wählten Guts und Fabrikbeſitzer Paul Schmidt in Weſter
hüſen nl 8875 von 15,395 abgegebenen giltigen Stimmen
Tiſchlermeiſter Ferdinand Gerlach in Halberſtadt Soz erhielt
6520 Stimmen Bei der Reichstagsſtichwahl im 8 Wahlkreiſe
WWeſthavelland Brandenburg wurden für Schriſtſteller
Heinrich Peus Deſſau Soz 10,991 von 21,336 abgegebenen
giltigen Stimmen amtlich ermittelt Generaldirektor v Löbell
Charlottenburg konſ erhielt 10,345 Stimmen

Bei der Landtagserſatzwahl in Strasburg i Weſtpr
an Stelle des nach ſeiner Maßregelung zum Obercenſor und
Regierungsrath beim Berliner Polizeipräſidium ernannten Land
raths Dumrath iſt geſtern der nationalliberale Agrarier
Sieg mit 104 gegen 92 Stimmen die auf den polniſchen Kan
didaten Wolszlegier fielen gewählt worden Landrath Dum
rath wurde 1898 mit 105 gegen 94 Stimmen für Wolszlegier
gewählt

E Mit dem geſtrigen Tage ſind die Wahlen zum Koburger
Speztiallandtag zu Ende gegangen und haben zum Schluß
noch eine Ueberraſchung inſofern gebracht als ein Sozial
demokrat im 9 Wahlbezirk Mönchröden Fechheim gewählt
wurde Der neue Landtag wird nunmehr aus 4 Freiſinnigen
4 Natlonalliberalen 2 Agrariern und 1 Sozialdemokraten be
ſtehen während die Sozialdemokratie bisher im Koburger
Speziallandtag noch nicht vertreten war Jm gemeinſchaft
lichen Landtag der Herzogthümer Koburg und Gotha geſtaltet
ſich das Stimmenverhältniß folgendermaßen 10 Sozialdemokraten
8 Freiſinnige 8 Agrarier und 4 Nationalliberale

r

Soziake Angelegenheiten

Der Berliner Magiſtrat beſchloß die Stiftung von
einer Million Mark zur Linderung der Wohnungs
noth als König Friedrich Stiftung zum Andenken an die auf
den 18 Januar 1901 fallende Zweihundertzjahr Feier der
Gründung des KRönigreichs Preußen Der Leck dar Sftyug
ſt mittelloſen und obdachlos gewordenen Berliner Famill
billige und geſunde Wohnungen zu verſchaffen Die be
zügliche Vorlage wird der Stadtverordneten Verſammlung un
gefäumt zugehen Das iſt ein Beſchluß über den man un
getheilte Genugthuung empfinden muß

Koloniales
Der wegen Ermordung eines Eingeborenen in

DeutſchSüdweſtafrika in erſter Jnſtanz zu Jahren Feſtung
verurtheilte Leutnant der deutſchen Schutztruppe Prinz
Proſper zu Arenberg iſt nachdem der Kaiſer das Urtheil
nicht beſtätigt hatte der Nationalztg zufolge nunmehr zu
18 Jahren Feſtungsarreſt verurtheilt und bereits zur
Verbüßung dieſer Strafe abgeführt worden Jn betreff der
Höhe der Strafe muß der Nachricht der Nationalztg ein
Jrrthum zu Grunde liegen Nach 8 16 des Deutſchen Militär
Strafgeſetzbuches iſt neben der lebenslänglichen Freiheitsſtrafe
der Höchſtbetrag der zeitlichen Freiheitsſtrafe 15 Jahre

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Einberufung des
Kolonialraths zum 8 November

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Dieſer Tage wurde in einem Telegramme aus britiſcher
Quelle die Zahl der im Felde ſtehenden Buren auf 15,000
angegeben eine Ziffer die man auf den erſten Blick für über
trieben halten mochte Angeſichts der erbitterten Kämpfe die
jetzt wieder an allen Ecken und Enden des Kriegsſchauplatzes
ausgebrochen ſind ſcheint es aber daß die Buren thatſächlich
wieder eine ſehr große Zahl von Kämpfern in der Front
haben müſſen die mit 15,000 vermuthlich doch nicht zu hoch
angegeben ſein dürfte Jnsbeſondere im Süden des Oranje
freiſtaates zwiſchen Bloemfontein und Kimberley ſteht
ein ſtarkes Burencorps deſſen Exiſtenz den Engländern viele
Sorgen bereitet So meldet heule Renter s Bureau aus
Bloemnfontein vom 26 d M Alle über 14 Jahre alten
männlichen Buren die in einem Umkreiſe von 10 Meilen
von Bloemfontein wohuen werden nach der Stadt
gebracht um ſie zu verhindern ſich den noch kämpfenden
Kommandos auzuſpließen

Das ſieht recht bedenklich aus für die Briten Die Keckhelt
der Buren aber wird am beſten dadurch illuſtrirt daß ſie
bereits wieder auf engliſches Gebiet vorgedrungen
ſind Ein Telegramm aus Vryburg weſtlich von Trans
vaal meldet nämlich Die Büren werden in dem hieſigen
Diſtrikt immer kühner anſcheinend beabſichtigen ſie die Stadt
einzuſchließen Da keine Polizeimannſchaften zur Verfügung ſtehen ſind die von der Verbabungstinte entfernter

wohnenden Farmer ohne Schutz Vier ſtark verſchanzte
Burenlager ſind 20 Meilen öſtlich von hier auf dem
Marikani Rand errichtet Das Fortſchaffen von Vor
räthen aus der Stadt iſt verboten ebenſo iſt den Bürgern
nicht geſtaltet ſich nach 9 Uhr abends auf der Straße äauf
zuhalten Jnfolge der ungewöhnlich trockenen Witterung iſt das
Getreide in traurigem Zuſtande Die Bahnlinie iſt noch nicht
zerſtört Das wird wahrſcheinlich auch nicht mehr lange auf
ſich warten laſſen Die neuen und planmäßigen Offenſiv

Bekanntlich iſt vom r iſchen j bewegungen der Buren ſind jedenfalls höchſt bemerkenswerth
än Wie man aus Paris berichtet ſteht es nunmehr feſt daß
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werletzung

Krüger auf ſeiner Reiſe nach e dem
ſche Dr Leyds Rechnung tragend in Marſeille landen

und daß er dort von verſchiedenen Privaten feſtlich en P
werden wird Die franzöſiſche Regierung hat in dieſer An

enheit bisher keinen Beſchluß gefaßt Dr Leyds reiſt zur
üßung des Präſidenten Krüger nach Port Said Wie

verlautet begiebt ſich Herr Fringe von Marſeille nach Bern
und von dort nach dem Hegt n ſeiner Abſicht auch nach

t zu kommen iſt daſelbſt vorläufig wenigſtens nichts
a

OeſterreichUngarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus begann am Dienstag die

Verhandlung über die Vorlage bezüglich der Eheſchließung

des r Franz Ferdinand Franz Koſſuthſprach ſich gegen die Vorlage aus weil das ungariſche Staats
recht die morganatiſche Ehe nicht kenne Ludwig Hollo
Ugronpartei forderte mit Rückſicht darauf daß die Deklaration

des Erzherzogs eine Berufung auf das Hausgeſetz enthält die
Publikation des Haus geſetzes Die Verhandlung wird
fortgeſetzt

Spanien
Die Karliſten entwickeln in den lehten Tagen eine bedenkliche

Rührigkeit heute kommen von neuem Nachrichten über das
Auftreten einer Karliſtenbande Eine 30 Mann ſtarke mit
Gewehren bewaffnete Truppe iſt bei Berga aufgetreten Bei
einer Hausſuchung welche die Polizei auf einer Beſitzung vor
nalhm wurden ein Mönch ſowie eine Dame mit ihren Söhnen
verhaftet Jn Barcelona wurden ebenfalls drei Prieſter ver
haftet bei denen wichtige auf die karliſtiſche Bewegung bezügliche
Schriftſtücke beſchlagnahmt wurden

Kleine Notizen
Präſident Lonbet unterzeichnete ein Dekret durch welches

die Pariſer Weltausſtellung bis zum 12 November ein
ſchließlich verlängert und beſtimmt wird daß am 7 November
der Eintritt in die Ausſtellung unentgeltlich ſein ſoll

Der Ausſtand der Kohleng rübenarbeiter im Vecken
von Pars de Calais dehnt ſich weiter aus Jn Conurridres
und Liévin ſind Dragoner und Jäger eingetroffen dieſelben
trieben in der vergangenen Nacht in der Nähe von Courrières
eine Schaar Ansſtändiger auseinander wobei mehrere der
letzteren leicht verwundet wurden

Eine Privatdepeſche meldet den plötzlichen Tod des Präſidenten
von Haiti Generals Simon Sam

Bei der Wahl des Unterhausmitgliedes für die Orkney
und Shetlands Jnſeln wurde der Unioniſt Waſon mit 2057

gewählt Die Parlamentswahlen ſind damit definitiv
eendet

Strafkammer zu Halle
Halle 30 Oktober

Angeklagt waren der Arbeiter Ernſt Schaaf von hier wegen
groben Unfugs Widerſtands gegen die Staatsgewalt in Ver
bindung mit Körperverletzung und gefährlicher Bedrohung und
der Arbeiter Eduard Arndt von hier wegen vorſäßlicher
Gefangenenbefreiung Der Polizeiſergeant Börner hatte am
8 September abends gegen 11 Uhr in der Körnerſtraße
Anlaß gehabt den Arbeiter Schaaf der durch lautes
Lärmen die nächtliche Ruhe ſtörte zum Einſtellen des groben
Unfugs zu ermahnen und als dies nichts fruchtete zurFeſtnahme des Rubheſtörers zu ſchreiten Schaaf widerſetzte ſich
ſeiner Feſtnahme fiel nieder und verbiß ſich in den linken Unter
ſchenkel des Beamten Als es dieſem endlich gelungen war ſich
loszumachen und Schaagf feſtzuhalten entriß Arndt den Ge
fangenen der Gewalt Der Polizeiſergeant lief darum zur Wache
ine eSerſtärkting zu holen Schaaf aber verfolgte den Beamten
und ſtieß die Drohung aus Jch ſteche dich todt wobei er ein

e Meſſer in der Hand gehabt Mit Hilfe eines anderen
olizeiſergeanten war Schaaf dann zur Wache gebracht worden

Er behauptete jetzt von jenem Vorgange nichts zu wiſſen da er
damals total betrunken geweſen fei Arndt erklärte er ſei nur
auf des Beamten Zuruf Kommen Sie doch mal her der beißt
mich ja hingeſprungen und habe Schaaf losgemacht um
dieſen am weiteren Beißen zu verhindern Dieſe Angabe erwies
ſich als unrichtig und die Zeugen wußten auch daß Schaaf nicht
ſinnlos betrunken war Wegen des groben Unfugs wurde Schaaf
zu 14 Tagen Haft wegen der Vergehen aber zu 3 Monaten Ge
fängniß Arndt zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

Eine Meſſerſtecherei bildete den Gegenſtand einer gegen den
Arbeiter Hermann Metz von hier wegen vorſätzlicher Körper

erhobenen Anklage M wurde beſchuldigt am
30 Juli d J den Barbier Robert Niederhauſen einen ſeiner
Hausgenoſſen während eines Streites mit einem Meſſer ge
fährlich verletzt zu haben Der Angeklagte lengnete zwar wurde
S e 3 That überführt Das Urtheil lautete auf 6 Monate
Gefängniß

Der Arbeiter Friedrich Wolt er aus Torna bei Brehna hatte
ſich wegen Diebſtahls im wiederholtem Rückfalle zu verantworten
Er ſollte im Auguſt d J gemeinſchaftlich mit ſeiner Frau in
Salzfurter Feldflur dem Gutsbeſitzer Eduard Dietrich zu vier
verſchiedenen malen 12 Etr Kartoffeln entwendet haben Gegen
Frau Wolter konnte nicht verhandelt werden da ſie am Erſcheinen
verhindert war Der Angeklagte ränmte ein Kartoffeln von
Dietrich s Felde geholt zu haben erklärte aber dies ſeien
die ihm von ſeinem Arbeitgeber Dietrich vertragsmäßig zu
geſicherten Deputat Kartoffeln geweſen Dem Angeklagten
konnte trotz der etwas widerſprechenden Ausſagen des Guts
beſitzers Dietrich Diebſtahl nicht nachgewieſen werden weshalb
ſeine Freiſprechung erfolgte

Meiueidsprozeß Masloff und Genoſſen
Vierter Tag der Verhandlung

8 H Konitz 29 Okt
Jn der heutigen Verhandlung bemerkt man unter den Zeugen

auch den Abdecker Jsſsraelski Die Geſchworenen wünſchen
daß nochmals in eine Beweisaufnahme über den Alibibeweis
des Zeugen Adolf Lewy eingetreten werde denn dieſer ſcheine
ihnen noch nicht ganz ſchlüſſig Wenn der Zeuge Lewy ſich ſo
genau aller ſeiner Handlungen und ſeines Verkehrs jan dem
fraglichen Sonntag zu erinnern wiſſe ſo erſcheine es auffällig
daß er ſich nicht mehr erinnern könne mit welchen Perſonen er
am Abend bei dem Kaufmann Falkenberg zuſammen geweſen ſei
Er habe bisher nur Frau Joſeph angegeben Das Gericht be
ſchließt auf dieſen Alibibeweis nochmals einzugehen Als
weiterer Sachverſtändiger iſt der Gerichtschemiker Dr Biſchof f
Berlin erſchienen Der Zeugenaufruf ergiebt daß auch in
zwiſchen ſämmtliche Zeugen aus dem Jsraelski und dem
Speiſiger Prozeß geladen worden und zur Stelle ſind

Es finden weiter umfangreiche Zeugenvernehmungen ſtatt in
denen es ſich zunächſt darum handelt ob an dem fraglichen
Abend nach 11 Uhr noch Licht im Lewy ſchen Keller geweſen iſt
Es werden hierüber zahlreiche widerſprechende Ausſagen
gemacht zumal die meiſten Zeugen die Licht geſehen haben
nicht genau wiſſen ob das Licht nicht etwa in dem nebenan

negenden m en e tet d chJn der Nachmittagsſitzung erſtattet der Gerichtschemiker
Dr Biſchoff Berlin ſein Sachverſtändigen Gutachten Er hat die
ihm zugeſandten Speiſereſte unterſucht welche ſie in Winter s
Speiſeröhre vorgefunden hatten Sie hätten ſich aus Hühner
rels Karkoffeln Gurken ünd Fleiſchreſten zuſaunmengeſetzt
Jhre mikrofkopiſche Unterſuchung ergab daß ſie dem Ver
ehe erſt wenige Zeit ausgeſetzt waren Der Sach
verſtändige giebt an da die Speiſereſte aus dem Magen nach

der Speiſeröhre durch Erbrechen oder durch Druck auf mecha
a Wege gelangt ſein können Sachverſtändiger hat eine
Reihe von Verſuchen angeſtellt um mitlels verſchiedener Ver
dauungsflüſſigkeiten die Dauer des Verdauungsprozeſſes feſtzu
ſtellen und er reſumirt ſich dahin daß wenn die Speiſen welche
Winter um 1 Uhr genoſſen dem normalen Verdaunngsſaſt aus

nachmittags gelangen mußten enn man dagegen annehme
daß dieſe Theile einer geringeren Menge Magenſaſt ausgeſetzt
waren ſo müſſe der Tod ſpäteſtens zwiſchen 6 und 7 Uhr ein
getreten ſein Geh San Rath Mittenzweig erklärt ſich mit
dieſen Ausführungen im allgemeinen einverſtanden Die Sach

verſtändigen Gerichtsarzt Dr Puppe Berlin und Kreisphyſikus
Dr Müller ſchließen ſich dieſen Ausführungen an Auf eine
dahingehende Anfrage des Ober Staatsanwalts Lautz äußert
Geh Sanitäts Rath Mittenzweig es ſei ganz unvahrſcheinlich
daß Winter durch Erſtickung infolge angewendeter Gewalt ver
ſtorben ſei Dagegen ſei faſt mit Sicherheit anzunehmen daß
er infolge von Verblutung hervorgerufen durch mindeſtens zwei
Schnitte geſtorben iſt Sachverſt Gerichtsarzt Dr Puppe
kann ſich nicht vorſtellen wie bei einer Verblutung Blut
ſtaunungen möglich ſein ſollen Der einzig ſichere Anhalt
ſpreche für Erſlickung Die Sachverſtändigen werden nunmehr
entlaſſen

Jn der hierauf fortgeſetzten Zeugenvernehmung legt zunächſt
Kataſtercontroleur Pupelzly eine von ihm angefertigte Skizze
vor aus welcher die Entfernung von der Stelle wo die Ange
klagte Masloff in der fraglichen Nacht geſtanden haben will bis
zum Mönchſee genau zu erſehen iſt Dieſe Entfernung beträgt
88 m bezw 66 m von der Stelle aus wo der fremde Knecht ge
ſtanden haben ſoll Buchhändler Wiercorkewicz wohnte ſeiner
Zeit dem Schlächtermeiſter Lewy gegenüber und bekundet daß
er nie etwas Auffälliges bemerkt habe Arbeiter Meifert half
bei dem Herausholen der Winter ſchen Leichentheile aus dem
Mönchſee Der alte Lewy und Schlächtermeiſter Hoffmann
ſeien dazugekommen Präſ Fiel Jhnen etwas an dem Be
nehmen Hoffmann s auf Zenge Nein Präſ Oder an
Lewy Zeuge Der verſchwand gleich wieder Frau Schul
inſpektor Rohde Wir kamen an jenem Abend aus der Loge die
ſich neben der Synggoge befindet Die Kinder ſagten zu mir
Wie riecht s denn hier Gerade ſo wie nach verbrannter Wolle
oder Lumpen Zengin Frau Maurermeiſter Herrmann welche
ſich ebenfalls in der Geſellſchaft befand beſtätigt dieſe Angaben
und fügt hinzu daß ſie in der Synggoge Licht bemerkt habe
Präſ Sind Sie von dem Kriminalkommiſſar Wehn vernommen
worden Zeugin Ja Als ich ihm von dieſem Vorgang er
zählte erwiderte er Wo hat s in der Nacht nicht gebrannt
Es war doch kalt Und als ich von dem Lichtſchein in der
Synagoge zu ſprechen anfing meinte er das ſei weiter nichts
das ſei gerade wie in den katholiſchen Kirchen ſo eine Art
ewige Lampe geweſen die immer brennen müſſe Präſ

Kommen Sie oft in die Loge Zeugin Ja ich bin auch
ſchon öfter ſpät herausgekommen aber ich habe nie ſo einen
Lichtſchein in der Synagoge bemerkt Maurermeiſter
Herrmann Am 3 oder 6 April ſei er dem alten Lewy hinter
dem Schützenhauſe in der Nähe der Fundſtelle des Kopfes be
gegnet Es fei ihm aufgefallen daß Lewy zu dieſer Zeit
ſpazieren gegangen ſei da Konitz und ſeine Geſchäftsleute vor
einem Markttage ſtanden Präſ Das Schlachthaus iſt doch
dort in der Nähe Zeuge Dann mußte er auf der anderen
Seite hinter der Wieſe entlang gehen Adolf Lewy beſtreitet
den Spaziergang

Die weitere Beweisaufnahme dreht ſich um den Fall Mat
thäus Meyer Beſitzersfrau Wiwjorra war Ende Dezember
oder Januar im Meyer ſchen Laden Dort waren Frau Meyer
und deren Tochter Roſa Meyer kam hinein und war ſehr auf
geregt in ſeiner Begleitung war ein fremder Mann der eine
Liſte in der Hand hatte Frau Meyer warf ihm einen böſen
Blick zu Als er weg war fragte ſie mich e ich einen gorviſſos
Ernſt Winter kenne Jch erwiderte ja whrauf ſie ſagte das
iſt nicht gut Jch bemerkte noch daß Winter ſich für Fräulein
Caspari intereſſire Sie ſagte nochmals das iſt aber nicht gut

Präſ Die Meyers beſtreiten es aber Zeugin Es iſt
aber wahr A Vogel Haben Sie den fremden Mann
wiedergeſehen Zeugin Nein mir wurde aber geſagt nach
der Beſchreibung könnte es der Hefenfabrikant Sorauer ſein

Beſitzerswittwe Conſtantia Hellwig bekundet daß ſie im
November mit ihrem Sohne bei Meyers zum Einkauf war
Aus der Hinterſtube kamen Meyer ſeine Frau und die Töchter
mit einem fremden Juden heraus letzterer hatte ein braunes
Buch unterm Arm Als er weg war fragte ich Matthias ob
er Abgaben haben wollte Meyer ſagte Abgaben wohl
nicht aber ich werde es ihm ſchon geben Frau Meyer
ſagte aber es handelte ſich um eine Verſchreibung
gegen einen jungen Herrn Die Tochter ſagte wir
möchten doch dem jungen Herrn Nachricht geben
Präſ Nannte ſie den Namen Zeugin Ja Ernſt Winter
Als wir nein ſagten meinte Matthäus wenn Sie ihn kennen
ſagen Sie ihm er ſolle ſich in acht nehmen Frau Meyer
meinte er ſolle nicht ſo viel ſagen aber Matthäus bemerkte
darauf die Hellwigs werden uns ſchon nicht verrathen Mein
Sohn fragte was er denn verſchuldet habe ob ſie ihn umbringen
wollen Frau Meyer entgegnete umbringen nicht aber was
Aehnliches Präſ Hat man nicht auch etwas von den Mazzes
geſprochen Zeugin Ja ich fragte ob ſie das Blut zum
Händewaſchen oder für die Mazzes haben wollen Nein ſagte
ſie dazu nicht nur zum Glück

Beſitzer Hellmig aus Görsdorf wiederholt die Angaben
ſeiner Mutter fügt aber noch hinzu Sie ſprachen auch vom
Wegbringen und vom Mönchſee Müskendorferſee und
Lichnauerſee Die Meyers warnten mich auch ich ſollte nicht
zu Lewys hinten hinein gehen nach Geld OberStaatsanwalt
Lantz Wie kam das Geſpräch auf die Familie Lewy Zeuge
Das weiß ich nicht Ober Staatsanw Aber das iſt ja gerade
das Wichtigſte Haben Sie nicht gefragt was die Meyers
damit ſagen wollten Zeuge Jch habe mir nichts dabei
gedacht Der Präſident ſpricht ſeine Verwunderung darüber
aus daß Mutter und Sohn ihre Ausſagen ſo fließend machten
Präſ Wie iſt das alles in die Zeitungen gekommen Zeuge
giebt an daß ein Görsdorſfer zu ihm gekommen ſei und ihn in
den Gaſthof gerufen habe dort ſei ein Herr gewefen der ihn
befragt habe was er wiſſe Präſ War der Herr mehrmals
bei Jhnen Zeuge Es waren noch einmal zwei Herren in
meiner Wohnnng Präſ Haben Sie nicht etwas erzählt
von einem Handelsmann Kaminer Zeuge Ja es war vor
dem Morde da kam ich nach Konitz und Kaminer ſagte zu mir
Sie ſehen fo friſch und roth aus Sie ſind noch geſund Jch
erwiderte weshalb ſollte ich nicht geſund ſein ich bin ja Soldat
geweſen Präſ Sagte er nicht Sie müſſen viel Blut haben
So haben Sie es früher geſagt Zeuge Ja er fagte Sie
ſind gut dazu Jch frage wozu Er anlwortete Sie ſind gut
dazu Als ich nochmals fragte ſchwieg er und ging weg Als
er 10 Schritte weg war hörte ich wie er ſagte Dies Jahr
iſt das Blut ſehr theuer es koſtet uns eine Million Mark
Lachen am Preßtiſch Beifallsäußerungen bei den Konitzer
Damen Der Präſident verbittet ſich jede Kundgebung des
Publikums Zeuge fortfahrend Nach dem Morde dachte ich
mir dazu warſt du beſtimutt

A Vogel beantragt die Ladung des Amtsvorſtehers und
Gemeindevorſtehers daß die Zeugen ſich ſeit Jahren des beſten
Nufes erfreuen ferner auch die Ladung des früheren Pfarrers
von Görsdorf Behrendt Mir iſt die Sache im Gegenſatz zum
Vertreter der Staatsanwaltſchaft ſehr ernſt Gericht beſchließt
die Ladung Ober Staatsanw Dann ſtelle ich den Antrag
die Familie Meyer aus Berlin zu laden was dein einen rechtiſt t dem anderen rig Und wenn wir 14 Tage hier
noch ſitzen Das Gericht beſchließt demgemäß Hierguf wird
die Sitzung auf Dienstag früh vertagt

geſetzt waren ſie in den evar en Zuſtand etwa um 4 Uhr ſt

Provinzialnachrichten
x Jeſſen 30 Okt Zwei Kinder ertränkt Geſtern

nachmittag hat eine beim Rittergutsbeſitzer Eckhard in Zwieſigko
bei Jeſſen in Dienſten ſtehende Magd ihre beiden unehelichen
Kinder im Alter von 2 und Jahre in den Neugraben Neben

uß der Schwarzen Elſter geworfen die ertränkten Kinderwurden im Waſſer noch nicht aufgefunden

Schönebeck 30 Okt Exploſion Auf der hieſigenNorddeutſchen Munitionsfabrik erfolgte heute nachmittag
4 Uhr eine gewaltige Exploſion die die Luft erzittern machte

gs Laboratorinm ein kleiner leichter Bau war in die Luft
geflogen Durch die Exploſion wurden zwei Arbeiter ſchwer
ein Mädchen leicht verletzt von erſteren iſt einer in das
Krankenhaus gebracht worden

SHettſtedt 31 Okt Jubiläum Morgen find 25 Jahre
verfloſſen ſeitdem Herr Lehrer F Kunze im hieſigen Schül
dienſte ſteht Zunächſt war derſelbe in den unterſten Knaben
und Mädchenklaſſen thätig wurde Oſtern 1877Hlafſenlehrer der
g und 6 Knabenklaſſe und iſt ſeit Oſtern 1882 Ordinarius der
2 Mädchenklaſſe

m Nordhanuſen 30 Okt Selbſtmord begangen hat
der Kupferſchmied Ernſt Jaritz aus Rüdigershagen der am
Sonntag in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit feine Frau er
mordete indem er ihr mit einem Raſirmeſſer die Kehle
ſchnitt Der Mörder wurde gleich darauf in das Worbiſer
Gerichtsgefängniß gebracht wo ihn hente morgen der Gefangen
wärter in ſeiner Zelle er hängt vorfand

Benneckenſtein 30 Okt Großfeuer Heute morgen
um 6 Uhr brach Großſeuer in der Burgſtraße aus Bisher
iſt das Haus des Schneidermeiſters Wedler total nieder
gebrannt

r Vernburg 30 Okt Die Macht des Bundes der
Land wirthe hat der hieſige national liberale Anhalter
Kurier empſinden müſſen Er batte wie der Anh General

durch

i e
Anz berichtet gegen die Nebergriffe des Bundes d Front
gemacht und war von dem Anhalt Vorſitzenden Oekonomierath
Kraatz Osmarsleben verwarnt worden Als die Redaktion
darauf mit Herrn Kraatz ſcharf ins Gericht ging erhielt der
Verlag die antlichen Annoncen der Herzogl Kreisdirektion und
der Herzogl Staatsanwaltſchaft nicht mehr in Auftrag und jetzt
ſind ihm auch ob ebenfalls aus politiſchen Rückſichten oder
aus anderen Gründen iſt nicht geſagt die amtlichen Jnſerate
des Magiſtrats und der Polizeiverwaltung entzogen worden

Es wäre doch der Ergründung werth ob ſich der Einfluß des
Bundes auch ſchon bis auf die ſtädt Behörden erſtreckt Red

Nudolſtadt 30 Okt Eine Reihe weiterer Ver
haftungen in der bereits gemeldeten Schlägerei
affäre in der Weimarerſtraße iſt erfolgt Auch die
jenigen der am Sonnabend Jnuhaftirten die ſchon
freigelaſſen worden waren ſind aufs neue verhaftet Die
Recherchen ſollen eine Reihe ſchwerer Belaſtungspunkte zu Tage
gefördert haben welche die ganze Affäre über die Bedeutung
einer durch Meinungsverſchiedenheit provozirten gelegentlichen
Schlägerei hinausheben

w Leipzig 30 Okt Unfall Wie das Leipz Tagebl
meldet ſtürzte heute vormittag der kommandirende General
v Treitſchke vor ſeiner Wohnung auf dem Asphalt mit dem
Pferde und erlitt einen einfachen Bruch des Unterſchenkels
Das Befinden des Generals iſt befriedigend

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Nunmehr hat ſich auch die ruſſiſche Regierung über

das Abkommen zwiſchen Deutſchland und England
offiziell geäußert Du rer N1 ie f erJnhalt der Note die Lage r ar kg
ändere Das Prinzip der offenen Thür wie es in der
erſten Klauſel der Note dargelegt iſt wird angenommen
mit der Erklärung daß Rußland ihm nicht anders als günſtig
geſinnt ſein könnte da dieſe Politik den durch die beſtehenden
Verträge hergeſtellten status quo in China nicht berühre
Klauſel zwei welche die Integrität Chinas erklärt wird zu
geſtanden weil Rußland die Unverletzlichkeit Chinas zur Grund
lage ſeiner eigenen Politik in Ching gemacht hat Hinſichtlich
Klauſel drei die Schritte zur Sicherung der deutſchen und
engliſchen Jntereſſen vorſieht falls ein dritter Staat Gebiet
in Ching erwerben ſollte verweiſt die ruſſiſche Regierung auf
die ruſſiſche Cirkularnote vom 25 Auguſt und erklärt daß
Rußland feine Haltung je nach den Umſtänden ändern würde

Da der dritte Punkt des Abkommens ſich aus den voranu
gehenden Feſtſetzungen von ſelbſt ergiebt dürften die Mächte
l weitere Erörterung darüber zunächſt wohl auf ſich beruhen
aſſen

Nene Friedensvorſchläge Chinags
Zu den in der Einleitung begriffenen Friedensverhandlungen

ſoll der Kaiſer von China ſich bereit erklärt haben auf
folgende Bedingungen einzugehen 1 Prinz Tuan wird
zu lebenslänglicher Gefängnißſtrafe verurtheilt
2 Tientſin wird den internationalen Konzeſſionen
bleiben 3 dem internationalen Handel werden neue ſchine
ſiſche Häfen eröffnet werden 4 die Chineſen verpflichten
ſich Kriegsmaterial und Munition nicht auf
zu kaufen Die Chineſen beabſichtigen die verſprochene
Geldentſchädigung durch Erhöhung der Seezölle aufzubringen

Jn Bezug auf letzteren Punkt haben die chineſiſchen Friedens
vermittler den Geſandten eine Geldentſchädigung
im Betrage von einer Milliarde Francs an
geboten Dieſe Summe ſoll in verſchiedenen Raten zahlbar
ſein Bis zur Zahlung dieſer Entſchädigung ſollen die See
und Eingangszölle unter der Kontrolle der verbündeten Mächte
bleiben Die diplomgtiſchen Vertreter in Peking wollen dieſen
Vorſchlag gutheißen Der Kaiſer ſoll eingewilligt
haben nach Peking zurückzukehren ſobald die
Garniſou der Verbündeten in Peking anf 2000 Mann
reduzirt iſt

Daß die Mächte auf dieſe Bedingungen ohne weiteres ein
gehen werden iſt natürlich ausgeſchloſſen ganz abgeſehen
davon ob ſich die vorſtehende Meldung überhaupt beſtätigt
Dies vorausgefetzt wäre es fraglich ob eine Entſchädigung
von 800 Millionen Mark von den Geſandten für ausreichend
erachtet wird zumal wenn man in Rechnung zieht die ſehr be
deutenden Beſchädigungen welche die Bürger der verſchiedenen
Staaten während der Unruhen erlitten haben und die ſehr
großen Unkoſten die der Transport der Truppen und des
Kriegsmaterials jedem einzelnen Staat verurſacht hat Un
annehm bar dürfte den Geſandten der Vorſchlag erſcheinen
Tuan lebenslänglich einzuſperren Wenn irgend
jemand den Tod durch Henkers Hand verdient hat ſo iſt es
dieſer gewaltthätige und blutdürſtige Trunkenbold Entgeht er
der Hinrichtung ſo werben wir ihn trotz der lebenslänglichen
Einſperrung ſehr bald wieder an der Arbeit ſehen Die Er
höhung der Einfuhrzölle wird beſonders in England ſehr
unangenehm berühren Es iſt noch erinnerlich wie entſchieden

die Engländer ſich der von LiHungTſchang betriebenen Er
höhung der Zölle von 5 guf 8 v H widerſetzten Nun
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den ſie aber wohl in den ſauren Apfel belßen da ohne Erbung e Eingangszölle die Mittel zur Bezahlung der Ent

ſchädigungen feh rden

i gegenwärtige Zart e
berdies wenig mit der Eile welche die chineſiz nie bei der An n der r n 12

engen in Uebereinſtimmung bringen laſſen Die Kaiſerin
ſttwe fährt fort alles zu thun was zum Wider

ande ihrerſeits und zur Aufwiegel ung der bisher noch
verhältnißmäßig ruhigen Provinzen erforderlich

Das dies in offenem Einverſtändniß mit den Boxern
geſchieht beweiſen neuere Vorgänge im Reiche der Mitte

ne dem A folgende Kabelmeldung aus Shanghai
zugebl

Trotz friedfertiger kaiſerlicher Edikte ſcheint ſich die Lage
zu einer Krifis zuzuſpitzen Der Hanuptzweck der
Ernennung Vuchihuan s zum Militärgouverneur des Yangtſe
thales iſt geradezu der Verwicklungen herbeizuführen und die
Mächte vor den Kopf zu ſtoßen Er hat eine große Anzahl
Boxerführer aus Tſchili und Shantung bei ſich die die auf
ſtändiſche Bewegung nach Central und Süd
china tragen ſollen Vuchiyuan hat außerdem Auftrag von
den Provinzialkaſſen Geld zu erpreſſen und kaiſerliche Aemter
an reiche Privatleute möglichſt theuer zu verkaufen in erſter
Linie den Poſten des Vicekönigs von Szeiſchuan womöglich
an Wangchichun früheren Gouverneur von Auhunui
für 30,000 Taels zu verſchachern Vuchiyuan iſt
außerdem mit der Reorganiſfation der Truppen
theile im Yangtſethale und ber Verproviantirung
des kaiſerlichen Hoflagers in Singanfu beauſtragt
Ein Shanghaier Mandarin Protégé des Prinzen Tuan
enipfing von dieſem einen Brief der aus Taijüenfu datirt iſt
und von wohlvorbereiteten Plänenfür den ſchließ
lichen Triumph der Mandſchudynaſtie und die
Vernichtung der fremden Eindringlinge ſpricht
Da Prinz Tuan nach Tungkuan gegangen iſt hat nur Tung
ſfuhſiang mit ſeiner Armee den Hof nach Singanfu begleitet
Dagegen ſtehen andere Heer ſäulen in Tſchili am Wege
entlang und erwarten Befehle Die reichen Einwohner
fliehen in Beſorgniß vor Erpreſſungen durch den geldbedürftigen

Hof Angeblich wurde durch ein chineſiſches Bankhaus
einzelnen Shanghaier Mandarinen eine hohe Summe für den
Verſuch ausbezahlt die fremden Konſuln von dem Selbſtmorde
Kanghyis und Yuſhiens zu überzeugen während beide
vermuthlich noch am Leben ſind Die chineſiſchen
Blätter veröffentlichen acht angebliche Friedensartikel die von
den Vertretern der Mächte diktirt ſein ſollen und worin nur
die Beſtrafung des Prinzen Tuan verlangt wird

Auf der anderen Seite hat die Kaiſerin Wittwe angeſichts
des Unwillens welchen die Ernennung des fremdenfeindlichen
Tſchuſchang zum Gouverneur von Hupeh bei den Ver
retern der Mächte hervorrief es doch für geboten erachtet eine

andere Auswahl zu treffen und Tſchangſchitung s Freund
Yuenſugi den früheren Schatzmeiſter von Tſchekiang an ſeiner
Stelle ernannt

Ueber die Flucht des Kaiſerhofes aus Peking
hat ein Berichterſtatter des Reuter ſchen Bureaus in einer
Unterredung mit dem Prinzen Su der den Hof nach
Taijnenfu begleitet hatte und ſpäter nach Peking zurückgekehrt
iſt folgende Einzelheiten erfahren Der Hof verließ Peking in
Reiſewagen und begab ſich nach Kuanſcht 20 Meilen nördlich
von Peking eskortirt von 3000 Soldaten welche auf
dem ganzen Wege raubten mordeten und andere
Gewaltthätigkeiten verübten Hieranf ſetzte der Hof ſeine

lucht nach dem 120 Meilen von Peking entfernten Hſüenhwafu
in Tagemärſchen von je 20 Meilen fort Die Ueberwachung der
Soldaten war änßerſt ſchwer Sie ſtahlen ſogar die für den
Kaiſer und die Kaiſerin bereiteten Speiſen Viele Rath
geber des Kaiſerhofes waren dafür daß der Hof in Hſüenhwafu
bleibe aber die Mehrzahl derſelben befürchtete eine Verfolgung
durch die fremden Truppen So wurde die Flucht wieder
aufgenommen und in der Richtung auf Taijüenfu fortgeſetzt
Zehntauſend Mann unter Tungfuhſiang ſtießen zu der kaiſer
lichen Eskorte Allein dies erhöhte nur die Unzuträglichkeiten
Die Kaiſerin weinte unab läſſig und ſchalk auf die
jenigen deren Rathſchlag ſie in dieſe Lage gebracht habe Der
Kaiſer ſchmähte jedermann Bei der Ankunft in
Taijüenfu wurde die Bildung einer Art von Regierung
verſucht aber infolge der Unordnung erwies ſich dies zunächſt
als unmöglich Die erlaſſenen Edikte konnten nicht durchgeführt
werden und es herrſchte völliges Chaos Su ſagte der
Kaiſer habe Peking nicht verlaſſen wollen und hätte
es vorgezogen ſich auf die Verbündeten zu ſtützen
allein ſeine Einwendungen ſeien nicht durchgedrungen Der
Kaiſer und die Kaiſerin wären zwar gern nach Peking zurück
gekehrt aber ſie hätten wenig Vertrauen in die Verſicherungen
der Verbündeten betreffs ihrer Sicherheit gehabt Jn dieſer
Meinung ſeien ſie durch Prinz Tuan und die anderen gefeſtigt
worden

SMilitäriſche Operationen
Der Marſch auf Paotingfu hat ſich nach Meldungen

aus Peking als ſehr wirkſam erwieſen Die regulärenTruppen der Chineſen ſind bei und öſtlich Paotingfu ohne
ampf zurückgegangen Borer in großer Zahl ſind zer
reut worden Aber noch immer terroriſiren größere oder

kleinere Boxerſchaaren die Ortseinwohner und greifen Melde

i und ſchwache Poſten an Zahlreiche fliegende
olonnen ſollen die vollſtändige Sicherung und Beherrſchung

v beſetzten Gebietes herbeiführen Zum gleichen Zwecke kehren
z Duppen von Paolingfu in vier Kolonnen auf verſchiedenen

egen nach Peking zurück

Die Expedition welche am 23 d M von Tientſin nach
Hſiangho und Paoti abging kehrte am 29 Oltober
nach Tientſin zurück ohne zum Kampf gekommen zu
ſein 4000 Boxer waren wie eine Meldung gelautet hatte
bei Paoti geweſen hatten ſich aber beim Herannghen der u
Expedition zerſtreut Man befürchtet daß jede Expedition
der Verbündeten gegen die Boxer ſich als verfehlt er
weiſt da die Boxer obwohl ſie ugch wie vor die eingeborenen

bergen ſobald ſie von der Annäherung fremder Truppen
Kenntniß erhalten

Wie die Agentur Laffan aus Peking vom 27 Oklober
meldet gehen die Deutſchen aufs Strengſte gegen
die verdächtigen Boxer vor Standgerichte ſind an der
Tagesordnung Neulich wurden an einem Tage vierzehn
Boxer hingerichtet

Aus dem ſüdlichen China
In Canton ereignete ſich Sonntag früh vier Häuſer vom

Yamen des Gouverneurs entfernt eine Exploſion durch
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Vermiſchtes
Eig Frühſtückskorb für den Grafen Walderſee Eine
nzahl Berliner Bürger hat dem Oberſtkommandfrenden der oſt

aſiatiſchen Truppen Feld marſchall Graf Walderſee einen rieſen
großen Frühſtückskorb etwa drei Centner ſchwer gefüllt
mit den auserleſenſten Delikateſſen Weinen Liqueuren Konſerven
Paſteten Cigarren u a m nach Peking geſandt Den Berliner

erren haben ſich für dieſe Liebesgabe Firmen aus Hamburg
remen Heilbronn Mainz Oſt Friesland u a O angeſchloſſen

Eine Weihnachts Ueberraſchung für die Herren des General
kommandos ſoll mit dem letzten Schiff das in dieſen Tagen von
Bremen ſo abfährt daß es China noch vor Weihnachten erreicht
gende werden Es iſt zweifellos daß dieſe heimathlichen
Zeichen der Anhänglichkeit an die Führer der oſtaſiatiſchen
Truppen dort mit der lebhaſteſten Freunde begrüßt werden

Das Bremer Viermaſterſchiff S Viſchoff das wie
wir geſtern ſchon meldeten geſtrandet iſt iſt ſammt ſeiner
Ladung ver loren das Schiff iſt zweimal aufgebrochen Von
dem einen mit 8 Perſonen beſetzten Boot des H Biſchoff und
dem mit 4 Mann beſetzten Rettungsboot vom zweiten Elbfeuer
ſchiff iſt trotz eifrigſten Suchens keine Spur geſunden worden
Es erſcheint zweiſellos daß beide Boote untergegangen und alle
12 Perſonen ertrunken ſind

Das Erdbeben in Venezuela hält noch an Die Be
völkerung iſt in der größten Beſtürzung Die Stadt Gua
renas iſt völlig zerſtört 25 Einwohner wurden ge
tödtet

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke
Nachdruck verboten

Wolkig mit Sonnenſchein theils Nebel
meiſt trocken Vielfach Nachtfroſt

Meiſt heiter frinb Nebel tags normal
Nachtfröſte und Reif

Meteorologiſche Station zu Halle

1 November

2 November

S

30 Oktober 31 OktoberUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,2 7

n t 95el Feuchtig hWid SO S 1Maximum der Temperatur am 30 Oktober 9,32 O
Minimum in der Nacht vom 30 Oktober bis 31 Oktober 6,6 O
Niederſchläge vom 31 Oktober 7 Uhr morgens 5,6 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 30 Oktober morgens

Memel 759 92 WSW bedeckt Swinemünde 754 8 WSW 3
bedeckt Hamburg 754 82 WSW bedeckt Borkum 755 p1C0
W halbbedeckt Berlin 757 75 SW halbbedeckt München 769 9
SW Z3 bedeckt Wien 762 11 W 4 halbbedeckt Trüeſt 766 12 ſtill
bedeckt Petersburg Haparauda 758töet Corkt 706 112 S 2 Regen Paris 763 2 SSW 4

edectt

cr

Iandel Gewerbe und Verkehr
Laurahütte In der gestrigen Hauptversammlung wurde

der Geschäftsbericht genehmigt und die Dividende auf 16 Proz
15 Proz im Vorj festgesetzt Ueber die Entwicklung des

ersten Quartals des laufenden Geschäft jahres wurde mitwetheilt
dass der Gewinn sich auf 2,660 115 M gegen 2,465,109 M in der
gleichen Periode des vergangenen Geschäftsjahres also um

ren 96 I mehr belaufe

Die Hannoversche Baum woll Spinverei und
Weberei erzielte im abgelaufenen Geschäft jahre 67,288 M
Gewinn Zur Erfüllung der Abschreibungen von 129,538 M
müssen 62,251 M aus der Rücklage entnommen werden die dann
noch 66,025 M enthält

Der Aufsichts rath der Aktienbrauerei Neustadt Magde
burg beantragt die Vertheilung von 12 Proz Dividende im Vorjahr
113 Proz

Buenos Aires 29 Okt Goldagio 133,10
Rio de Janeiro 29 Okt Wechsel auf London 10

Wanren und Produktenberiehte
Getreids

New Vork 30 Okt Telegr Rother Winterweizen
785, Oktober 77 Dezember 78 März 82 Mai 82
Maie Oktober 44 Dezember 418, Mai 41 Mehl 280
Getreidefracht 34

Chicago 30 Okt Telegr 72November 72 Mais Oktober 37
Leipzig 39 Okt Wer zen per 1000 kg netto inländ alter 147

152 M bez u Br do geringer M bez u Br do neuer147 152 M bez u Br aus ländischer 180 184 A bez u Br Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 153 156 M bez u Br Posener
155 157 M bez u Br ausländiecher 151 154 M bez u Br Stiil
Gerste per 1000 kg netto Brangerste hiesige 152 170 51 bez u Br
Mahl und Futterwaare 135 148 M bez u Br Haler per 1000 kg
netto inländischer 141 147 M bez u Br ausländischer 135 144 M
bez u Br Ruhig

Danzig 30 Okt Weizer loco unverändert VUmsatz 159 To do
inländ hochb u weiss 154 do inländ hellb 145 do Trausit

do Termin zu freiemhochb und weiss 119 do hellb 115

Weizen Oktober

Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 124 do russ
und poln zum Transit 88 do Termin per Aug Regulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
135 Gerste kleine 625 660 g 122 Hafer inländ 120

r w 30 Okt Weizen unverändert Roggen besser
do loco 2000 Pfd Zollgewicht 124,50 Inlänäuche kleine Gerste
ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 118 120Ein mburg 20 Okt Weizen loco ruhig loco holsteinischer
142 150 Roggen loco ruhig südrussischer ruhig cif Hamburg 101 109
loco 107 112 mwecklenburgi cher 134 144 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 30 Okt Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
r Zosgen loco auf Termine ruhig Okibr 129 März 128

ai 128

Antwerpen 33 Okt Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
rnhig Gerste ruhig
5 ters burg 30 Okt Weizen loco 9,50 Roggen loco 6,10 Hafer

,70 3,75
Liverpool 39 Okt Weizen und Mehl stetig unveründert Mais

stetig d höher
Hull 30 Okt Weizen billiger englischer o 1 sh niedriger

Zuckoer
London 30 Okt 969 Javazucker loco 122, ruhig

Rohzucker 9 sh S d Käufer schwächer
Räben

Paris 20 Okt Schluss Rohzacker 88 loco 27a 27 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 109 kg Okt 23, Nov 28
an April 29 März Juni 2984

Kaffee
Hamburg 20 Okt Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack
Hamburg 30 Okt Vormittag bericht Göod average Santos

Okt Gd Dez 38,50 Gd März 39,50 Gd Mai 29,75 Gd
Hamburg 30 Okt abends 6 Uhr Kalfee good uverage Santos
r Okt Gd Dez 39,00 Gd per März 39 75 d Mai 40,00 Gd
Havre 30 Okt Sehlussbericht Rericht der Hamburger Firma

Pe mann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt 46,50
per Dezbr 46,75 per März 46 75 Ruhig

amsterdam 30 Okt Java Kafles good ordinary 35,00
Petroleum7 Jambarg 80 Okt Petroleum still Standard whitse loco

r

e B g z n 30 O Börsen Sehlaasbericht Rakfinirtes Petroleum
o 7 rAutwerpen 20 Oks Sohlussberioht Rallinirtus Type weise

ne

loco 18,75 bez u Rr per Okt 18,75 Br per Nov 39,00 Br per r Water 2Jurante Qualität 30r Water bessere Qualitit 32r
Dez 19,25 Br Ruhig ock courante Qualiſät Se AMule Mayall 9 40r Medio Wiikchnson

New Nork 39 Okt Telegr Petroleum Standard white in 9 32r Warpeops Lees 8 36r Warpeops Rowland 95 30r Warpeo
New Vork 7,45 do in Philadelphia 7,40 do Refined in Cases 8,76 Weillington 9 r Pouble Weston Gr Double courante Qual
do Credit Balances at Oil City 110 00 15 32r 116 yards 16 c16 grye printers aus 32r46r 192 Rubig

Oelsaaten Oele TFettwaaren o ivrle 90 om u umNew Vork 30 Okt Telegr Schmalz Western eteam 7,50 a ie er 1922 etto amerikanicherdo Rohe und rotiers 7,92 132 M bez u Br Rundmais 129 154 M bez u Br
Leipzig 30 Okt Ra 1000 kg A ber Rapsawehen ker röo re weil t a Gr Raboi rot Wasserstänäde bedeutet über unter Null

er 100 Kkg netto ohne flüssi Br k esb att on a Qüorigee 69,76 r Wolvorol u Saale und Unstraut Fall Wuehs
euss 26 Okt Bericht von Jonas Hoffmann Für Rüb ns saaten besteht zu ziemlien unverüänder ten Preisen kast keinerie 22 r 29 Okt 4 0,40 30 Okt 40,39

Kauflust Leinsaaten und Leinöl mwatter Erdnüsse und Erd o e e 2,36 240 4nussöl fehlen Rüböl ist andauernd rege begehrt und ohne Bestände Troilg aterpegel 0,10 060,02 68
Oelkuchen preishaltend Tagespreise bei Abnahme von Posten 322 o 31üpö e s Alsleben OherpegeiW ohne Fass bis 65,09 A die 100 kg Rübkuchen bis 105 M die do Wnterpege 29 t 30 t

C v aHamburg 39 Okt Rüböl unvoerzollt fest Iceo 65,09 Frau 09585 984Brewen 30 Okt Schmalz höher Wileorx in Tube Koe rn 2 42 1 2 233 Pfg Armour shield in Tubs 38 Plg andere Marken in Porp t wegel v 0,24 0,32 6
See e Aen e e en n wtäſhkag koeo We ralen eww J 743 W 30 Okt Sehmals per t w6 Okt Fall Wuch e v kt TWall Wuca ris Okt Schlussbericht Räböl fallend Okt 78 Nov wen76,05 Jan April 78,20 Mai Aug 78,50 t t Badweis 29 Torgau 80 5Drag 0,30 19 Wittenberg 4 9,90Wolle Baumwolle Junghbhunzlaun 0,96 2 osslau 0,43 2z m on 30 Okt Banmwolle Ruhbig Upland middl loco r i 31 i du 467

77 L n 2 m 0 r J 7 eU rrarp 00 39 Okt Baumwolle Umeaate 8000 davon Brandeis 919 8 Tangermünde 41 19 3
für Spekulation und Export 500 B Rubig Melnik 2 0,58 4 Wittenberge 4 89 2stiddl amerik Iieferungen Stetig Okt Nov Fa 5 Käufer f beitmeritz 349 UDömitsz Peg 29 0,25 2preis Nov Dez 4 4 Verkäukerpreis Dez Jan 49 460 do Aussig 30 0,88 laAuenburg 30 0 44Jan Febr 45 do Febr März 456 Küäulerpreis März April 455 bis Dresden 1,62 2
455 do April Mai 4 Verkäuferpreis Mai Juni 42 Aussig 30 Okt Von den oberen Plätzen werden 7 om Fall ge
do Jum Juli Kiuferpreis Juli Ang 459 d do meldet Hentige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde

Manchester 30 Okt 22r Water Taxylor 6 20r Water Leigh 7, burg Pfg die Tonne bezahlt

Nordd Fiswerke 1 38 59626 FBorlinor Börs Omnibus Gesellschaft 13 206,006b26 Deutszehe Kypoth Pfanädbriefe Bergwerks a Kütten Ges
0 Oppeln Portl Cem 12 129 30b22 A Rentenbriefe e c T T7 66

vom 30 Oktober s Koppel z rer Anh Dessauer Pfäbr e renberg Bergwerk 5 575,00baB
assage 2 Gr K B IV r2z 110 3 75b46 Baroper Walzwv 112,50626m e Sangerhüäuser Masch 22 266 906 a Ka V r 100 3/ 91,596 goralius wer 6 96,953

w Saxonia Cement 14 128,00b201 o VI unkb P 1900 4 898 590 Bismarckhütte 29 225 25622
Bank Di t Schüffer u Walecker 3 63,500 do VII unkb b 1903 99,90b20 Concordia Bergwerk 21 258 25620uorit w v n o Schlesische Cement 17 167,75550 do VIII S b 1905ukb 2 91,500 Consolidat Bergw G 25 322 75b20

edne 5 1omh s Schwartzkopff 14 219 do IX u IXa bis 9 uk 4 100 09b26 Consol Marie 4 70,690u wirr Siemens G n mtr 3 Deutsch Grundseh Obl 4 8 0002 Duxer Kohlen kon 9 1179 10620
on S Siemens Halske 10 159,75620 do do V VI 4 682 Gelsenkirch Gussstahl 132,500London 4 Paris 3 Stettiner Cham Didierſ30 321,09626 Deuts ny 4 95 50 Uarzerhisenw Iit A B 25 125,0060

Sudenburg Maschin 87,09b2B do u Ia conv 9 88 596 Inowrazl Steinsalzb 4 75 50BDeutsohe Fonds a Stantapap Ver Köln Rottw Pulv 12 199 92 Hamb IIypothek PId Cattowitrer 14 191 50610
Hurmer Sindtanſoie 3 Yereinsbrauerei Artern Fi/ 8 251 310 unk 19251 99,99 b Königin Marienhütte 5 77,50 b
r a u c s 1a2 00h0 o un bis 1900 98 20b Da ieritz 37o do 92 9 S do S 01 330 unk 1908 3 92,0c6 Lnise Tiefhau konv 2 25brMagdeburger St Ani St Pr S 40 8 46 190 uk 1905 3 90,000 o do St Pr 4 I2I 00bsdo do nie 4 NYittener Guss t8 183 5500 do alte u con 3 90000 Magdeburg Bergwerk 35Westpr Prov Anl 3 93,0 Wilhelmshbütte conv 12 103,75620 Hann Bod Pf uk 1904 94,500 Marienhütte Kotzenauf 5 84,9062
Bach tuaits Eis Anl e Zuekerfabr Fraustadt 11 163 09620 do do II 3 92 900 R 2Sehwgrt St Pr 6 121 75626
Bayrisehe Anleihe 3 93,59 b ne Meininger Hyp PIäb 3 99 50b46 e Kohlen 7 123Braunscirw 20 Thir Ia 139 9014 Doutacheo Riaenb Pröor Oblig do II unkdb bis 1900 4 98,5 b genlegt eiten
Köln Mind Pr Anth 121 b Mnina T 75 76 797 T àäü o a 310 S tarberger Hutter u 165
Hamb 50 Thlr Loose 3 128,596 do v 1890 3 do Präm Pfädbr l Wurm Revle r 12728 xMeiniuger 7 M oose ob Ostpreuss Südhbahu 4 9839 Nordd Gr Cred Pfdb 27 Revier 127,25b a
Oldeub 40 Thlr Ioose 3 1125 75b2 do IV V ukh b 1903 e Oblig v Imänatr u Borgw Gos

u Fonàd Dentsche Bigenb St Prior Ostpreussisehe 99 759Ansländische Xonäs S b Pom II V VI 1900 u 97,50h26 a n eArvnent Gole v 5 n resſan Warsehan 956 do VII VIII 1904 uk 98,2562 Aschersle aliwerke 2ne e an 67 75626 horitunl Grouagg I g8 00b go I X 19 6 uk Ob Bochumer Guesstahl ehe
Barle ar Minrienb Al In wen 5 T do XI XII 1908 uk 4 99 25b26 Dossauer Gag 4 105,25BBe ung u ar 80 4001 Oatpreuss Südbahn 5 do II II 19 6 u 90 5öbe Dortwundoer Union 5 10 252
o o m 1888 4 86 40 b S Posensche 190,250 Gr Berl Plerdoh I u II 3 95 90bb l 54 9 n 1 113,756 Hamb Facketahrt SChilen Gold Anl 1889 84 90b P B PId 1 II rz 110 z 13 756 2,751 7 506 aurnhütte 3i 88 69b1BChinesische St Aul s 98 7 b do III V u VI rz 100 107,506 ßauo v 1895 Wiaun Bisenb Prior Obligationen do e r n e e ehe Der 7i 98 b Jäuo ukb 19 5 49 G S 533 e 590 c e r h 7 War i 492,606do v 1898 4 75,20b2 do Alfitteleerb Str 4 93 20b26 Pr Centrhb Pfdbr 1900 z eleganten S

is t 3 lemberg Cuzernowitz p do do 1900 e TEayeh o 3 hen er Stantsh gar 3 87,80626 do do 1996 90 20 Far Trrien
Freiburg 15 Fr ILoose l 24 10br do r S n Pr r i W rer r z r381 84 37,896 do jold Pr 00b26 do do X V 86 90 Bank d Berl Kassenv 8 146 00gr 3525 u estorr Lokn bahn L er FPfabr B uk 1905 90 3 u Berg Märk B i Elbf S 146 00020

do Monopol Anl 31 75621 do Bord weatbhahnf 5 106 206 do XVIII ukdhb 1908 3 99 O Börsen Handels verein /2 101,050
do Gd Anl v 1890 37 406 südöster Buhn Lomb 3 68,706 do XIX ukdb 1909 39 59 b Cob Gotu Kredit Ges 5 91 756

Iiccabon Stadtant 18861 4 67,9 b do Ohligationen 5 102 506 do X u X uk 1910 4 1I09 Ob Göln W u Komm 8 102,805

do do 4 68 10b6 u e 4 55 v g o Kleinb Ovl r e r g ra 0 Iire 15 5961 do Eisenb Silb A 4 99,606205 do b 1908 00 ba Deutsche Grunvdsechuld 11,00ba6e S 5 os 60er lwangorod Domvr gar 4 151505 do Comm 0Obl b 1907 3 92 75b26 do Effekt B Hahn ,115 106
u a 20 5 88,69b Kosl Woroneseh Obl 4 95 Aba do Em II unk 1910 4 11 0,000 do fiypoth B Berl 677,115 10b20

Norweg Staats Anl 88 t 89 Rn W Baor v e r verein zerr 186 oose 33 506b26KursK hie w ukb 905 s er recditr rn t 80 t Mosco Kiew Woron 4 94,80620 I u IV b 1904 3 89,60 Gothaer PrivatbanKk 7u 127 75626
Russ Gold R 1884 871 5 Mosgo Kurs 4 VI akdb 1908 3 90,406 do Grundkreditb 7 122 bd uss e 96 2 M 59 r 4 o Ah edo Orient Anl II 4 Sosco Rjnsun 4 96 3 M i VII unkdb 1908 99 5 b Ramburg Hy poth B s 145,c0bz3äo 40 III 4 T Poseo Sinoleusſ 5 94,75626 VIII ukdb 1910 1100,006 Königsberg Vereinsb 6 113 190
äo Nieolai Oblig 4 a tas9 4 S Sächsische De e z ar 10 183,75b20Kre i 12 A IRjüsan Koslow 5,6962 o 90 O96 L übecker Kommerzb 8e z e Klan Uralsk gar ukd o 3 00,9060 Magdeburger Privatb 6 123,3060 3 10 Sar J g 91 2 b h 1909 r iit i Bl Norda Grund Kredit g 30Russ Präm Anl 1864 5 h 4 7 Westpr ritt I I 3 Nordd Grund Kredit 5 89 0do 0 1866 5 80 356 Rjnschk Morezausk 5 94,75629 Pommersche 4 109,300 Pomm Hyp Bk 7 139 30620
Sehwed St Anl 1886 92 h r 78 u 2 Posensehe e r r s 40,0do do 1830 3 93 256 tuss Sücwesthunn 4 4 97 935 Ereussisehe 109 40b e Preuss Pfandbr BK 115,00

Pfdbr 1878 g Iranskaukusische S Süuchsische 4 196,800 Rheinische Bank 9 88 25b20ruhen b 3 c argehau Wiener 100r e be 4 100 30 Wüheima diga Aug S 41 989 500

e l x s edo 400 Fres ooso 6 5 el ladikawekas Oblig 4 Leipziger Börse 30 OktoberVngarische Gold I A 4 ba r 1906 694 90 b Zt u rdo Kr R 91008 t u a S en Rent An 5933 84 490 1 Manet Gew 188 edo Staats E 97 52,20 ortrn Pae I 1821 e M e o tod 300 i 1879 9s 256
r n 5In 831 en 8 r r i n 4 t r v es e z zS J r 7 7 z W 2A Amilinfabr 19 223 ne o do do 155753721390 8tnniannl 1865 199 2,092 du I87 än 93,590

Admiralsgarten Bad 4 83,256 Central Pacie 5 32 do 67 kv 490 500 95 3 Altb landoblig 1000 93 750Annaburger Steingut 4 73 256 5 I 7 h anarenienbr 500 93,509 3 do do 500 93,750Archimedes l 1216,00 toſ 2040 97 10520Banges Berl Chr ſ Liq u o 2610 3 Dir Eigenb Stamm Akt Hiv An
do Wilm G i Liq 365,000 Iyraedonische 0 3 54,706 15 Aussig Tepl 500 fl 320,00b20 5 eipe Elektr Werke 12,506
Braunschweiger Jute 155 b Portug Fisenb O 18861 3 62 50b26 71 Böhm Nordbahn ß do elektr Strassb 96 920
r W 50b26 do 1889 ei 83,1060 h t S i s P a 162 256erliner Bockbrauerei 5 52 0 o B 275,906 o Brerbr Reudndo Brauerei Königst 4 190,75b26 wut 100 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 199 906do Union Gratwreil 06,6 j Bisenbahn Stamm Aktien Graz Köllgeh 129,000 12 pz Kammgarnsp I63 926Brsl Eisenb Linke 16 226,3040 c un 5 175,000 Marienburg Allawig 69,000 2 do Mal Seohkeud 164,500
Breslauer öeiverhe n 80 250 Kugel Hehrador B 15 2 00 do re hdo Strassenbahn 176,75b26Halberst Blankenb Div Rigenb St P Akt Mansfelder Kuxe 109Cement Bau Ges Berl O 196,c0B Fura Simpl kv Westb 4 92,09b2 6 Dux Bodenv Iit A 11 rer Cement Halle I ,976Charlotth Wasserwerk 2 265 Ob 6 do do B 2 Sache Kamwmg 64 008Chem Fabr Schering z 234,00626 Ausländ Visenb Stamm u 5 Farienburg Mlawka 74,590 15 e h terin 141,990

em las Aimm 13 a t Stamm Prior ALKtien Kredi Sehönmnerr 178 900Dessauor Gas lio 105 d Ausesig Teplitz w rer Bank u Kre t Alt iö Thür Gasges öpz 231,000
Deutsch Am Werkz 10 Allg D Kr A Lpz 187,50620 5 perDtsch G lät 1 Ges 33 331 09b26 Böbmiseche Nordbahn 77 9 Dresdener Bank 1 I 696 do Stamm 1 T 241 090
Dtsche Ja innere 10 133 750 Gali2 Karl Ludw 5 71 Gothaer Privatb 123 900 3 S Thür Br V Str is 289 756 Graz Köflach ä iger Bank z4 55 S 44o St PriorElberfeld Farbenfabr T I 10 Laupeiger Ban 164,659 b 9 A 142 000Erämamagort Sinn t e er e Wehen u 5 ypoib B st v i 95,0d0ronpr Rud St Seh 0 lig 95Eronn Mag an e er rer 7 do Kred u Sparh b 8 Zueckerfabr Glauzig 126 2501 50 b t hs Bank 133 756Görlitaer Eisenbbad terr Nordwestb e 7590 10 Zuckerratt Halle i143 9ödeHagener Gussstahl W i e S Mueihaib Zwickauer 111,090 r m

99 c 4 usl B W hHansa Dampfschitk 2 263 166 08üdösterreioh Lomb 24,9 u trie Papi 31 h h 88,50Harburg Wien Gummi Opxar Galiz gar 77 Piv Induastrie Papiere 3 Aussig Tepti tzer 50baHarkort St Pr konv 9 b gar 19 ſnhemn Werkz Zim 137 09 b 4 Böhm Nordbahndo Brücicenb Kon v 7 102 50b 10 Grönw Papierfabr 5 do do Gold 97,350do do St Pr 8 118 596 yangor Dombrowo 5 4 40/0 do Sohldveehr 99,003 4 Buschtiehr 1896 8tfr 94,996
Hirschberger Masch 7 87,506 Kursk Kiew 4 Dörstewitz Rattm 79,90B 2 do do 94,909Keyling Th Eiseng 125 250 hau Te 7 5 W M Gonderw s do Em 1868/71/72S 51 Warscha respol 5Köln Müsener Bgw 3 44,25bz0 Warschau Wien 26 22 Stier Vorz A 193,909 4 do Gold ſega rdo conv 6 74 256 55 4 22 Gerner Jutesp u W 255,008 3 Dux Boden bach 753,756Kurtürstend Ges i Liq ſog 12 Germania Schvalbe 133 50B 56 do E 1871
Ia Veloce Ital D o 48 90626Gotfhardbahn 6 143 90b261 39 Gersd Stkeb V St A 952,905 5 o 1874Ludw Lowe Go 23 331 b Ital Meridionaux 6 73 do do Pr A l 1196 Graz Köſigeher 99 eMalerei Wrede 6 98,756 ILätuleh Timbarg 69 do do do II los do Em v 187 u 72 101 250
M deure Bauvanxſ 2 98 Schweiz Gentratbahn 98 151 ooo Iajiegehe Str B a Kasehau Oderberg 92 806
J e iraseg e 10 167,028 do Hordostbahn 4 89,260 b Kette Eibseh, G Akt 75,996 4 Prag Dux Goia
M breuder 1o ſich Onionbaun 83,75b 6 Körbied Zuekerfto 119 250 5 o Golddenroder Kupstanotali s tessc 4 5 i Baubant 104,00B 5 Preg Tummau
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